
1 
 

Seite 165 

ca. 1916 – 1918 [von dem Empfänger geschrieben] 

1Mein geliebter Hans! 

Herzlichen Dank für deinen Segenswunsch und Geschenk zum Geburtstag, Paul2 schenkte mir 12 

Dutzend Gläser und ein Essig Gläschen. Helene3 sagte einen Psalm und schenkte Servietten. Gott 

vergelte euch eure Liebe durch reichen Segen. Als Gäste zum Abendbrot waren Ältester Töwsen, 

Johann Epps4 und Schwester Ida5, dieselbe war nicht wohl und liegt jetzt ernstlich krank am Typhus. 

Hernach kamen noch Herr Suckau und Mädchen, auch Frau Mathies. Suckaus Mädchen sind schon 

beide diese Woche von Montag auf Dienstag die Nacht abgefahren nach Brocklin [Brooklyn??]. Uns 

kommt die Sache nicht richtig vor, dass beide Mädchen in die Mission gehen, und den Vater allein 

lassen. Doch ein jeder steht und fällt seinem Herrn oder ein jeder muss sich selbst verantworten. 

Jakob6 war Sonnabend schon vierzehn Tage hier, und will nächsten Montag wieder  
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abfahren. Er ist schon öfter hier gewesen, aber zum Abendbrot erst 2 Mal. 

Paul fuhr gleich den Tag nach meinem Geburtstag früh morgens ab, seine alte Schule vorzustehen. 

Bekamen heute die erste Nachricht von ihm, er hat eine gute Koststelle und ist froh und gesund, dem 

Herrn sei vielmal Dank dafür. Helene geht denn wirklich ins Kolleg, und ich habe bis jetzt noch die 

Arbeit tun können, so geht denn alles seinen Gang weiter, dem Herrn sei vielmal Dank, dass Papa7 

und ich noch etwas leisten können. So ist denn heute schon eine Woche verflossen, dass Paul weg ist 

und die Lene ins Kolleg geht.  

Ich habe mich besonders gefreut, wie du im Brief an Papa schreibst, dass du an die baldige 

Erscheinung unseres Herrn glaubst, und mit dieser Hoffnung auf die völlige Erlösung des Leibes und 

des vereint seines Untereinander und bei dem Herrn aller Zeit in aller Ewigkeit, dem Herrn sei Dank 

[weiter fehlt was] 

 

 

                                                           
1 Willi Frese. Diesen Brief hat Anna Hamm (1847-1926) (GRANDMA #130901) an Johannes Bartsch (1848-1915) 
(GRANDMA #31536) geschrieben. Der Brief muss vor 1915, vor dem Tod von Johannes Bartsch (1848-1915) 
(GRANDMA #31536) geschrieben sein  
2 Willi Frese. Paul Bartsch (1891-1967) (GRANDMA #287278) 
3 Willi Frese. Helene Marie Bartsch (1894-1966) (GRANDMA #777236) 
4 Willi Frese. Eventuell Johann Epp (1835-1922) (GRANDMA #244690) 
5 Willi Frese. Eventuell Ida Epp (1872-1949) (GRANDMA #69922) 
6 Willi Frese. Vemutlich Jakob Quiring (1875-1942) (GRANDMA #1367153) 
7 Willi Frese. Johannes Bartsch (1848-1915) (GRANDMA #31536)  


